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33 gv. herabgefetjt roorben unb wirb in ben ndchftett
Dagett eine weitere Siebuftion erfahren. Die Sabrifpreife
ber tn 33etrad)t fallenben ^ßrobufte ber ©ifenwaren»
branepe ftnb, ber bisherigen rücttäufigen Bewegung bet
SJtatertalpreife entfprecljenb, rebuprt itnb werben mit
bem @rta| ber ©inführbefchränfung itnt weitere 15 bi§

,/o jurödfgehen. Stud) in ben übrigen Sïrtifetn finb
wettere ^Sretârebuîtionen im ©ange.

© c+
®fpfwh^befchrän!ungen treten am 3. SJtai in

œ »!' Einfuhrbewilligungen finb bei ber
n für Em:, imb 3lu§fut)r, H3em, einzureichen.

PertsattS$we$«.
3)te Selegtertenuerfiuitmlmtg öeö ©djmeijerifÄjcn

wroerbeuerbnttöeä Pom l. SJiai in Dl ten unter betn

iin ^ationalrat Dr. Dfdhuntt (Sern) war Pott
u Delegierten befud)t. Stad) eitileitenben ^Referaten

er Jcatronahäte Dr. Dfdptmi nub.©(firmer (®t. ©allen)
folgte etne auêgiebige unb fruchtbare Diêhiffton über
h!f r-ü ©eftaltung be§ ©unbe§gefe|c§ betreffen b

en fectjnh öer ©ewerbebetuebe. E« tourbe nad) §mu
•yauptgrnppen unterfchieben. Der Einbezug ber erften

&
hauptfächlich bie fpanbdë- unb ©ewerbetjetriebe

etteffenb, ift unbeftritten. Die zweite ©ruppe, bie ftd)

rr
®erufäperbänbe unb ihre öffentlid)»techt(id)e

teltung» begießt, erfuhr in ben §auptpunften eine Slb»
arung. Stad) beiben Seiten l)in follen bie ^Richtlinien

tut öte Sahrespetfammlung Pom 11. Sttni in (Stjur
|e|tgetegt Werben, ©obann fanben eine Slngapl Per»

Jßoftulate, bie entweber Pon ©ettionen ober

Erledigung u korben waren, gitftimmenbe

ün$$tellunfl$we$ew.
3Bie?e?6eS,nnr?^ * ^«sftdlung in Söintertljur. £ur
DetfaÄÄLr etrtl)etmtfchen fßtobuftion hat eine

Sßßinterthur nib t?
a

®®">erbe--S8erbanbe3 con
aitïSûemprïiom a» u"'®' ® Organifation einer Se»

eflung befchtoffen, bie in Serbiubung
mirtfefinftr^ m

2.
w

ftattfinbenben fantonalen lanb»

wäre
Slusftellung in SBinterthur abzuhalten

UmcliciktKs.
am l^**|itermetfter ©oitlicb STfcfjnw «on »terltgen

^n ©tgri§wil tourbe biefer Dage ber

eirm» m peltebte ©chreinermeifter Dfdjan beerbigt. Son
binr.i.mif î'"''^^ wirb int „Dberl. Dagbl." barattf
fdbnn cv m

& fd)lid)te SJierliger £>anbroer!er, wie

aefnrfit " ®Gter, coti ©elehrten att§ allen Sänbern auf»
© würbe, utn fid) auf geologifdfen ©jfurfionen be»

\

UNION AKTIENGESELLSCHAFT BIEL
Erste schweizerische Fabrik für elektrisch geschweissfe Ketten

FABRIK IN METT
Ketten aller Art für industrielle Zwecke

Kalibrierte Kran und Flaschenzugketten,
Kurzgliedrige Lastketten für Oiessereien etc.

Spezlal Ketten für Elevatoren. Eisenbahn Bindketten.
Notkupplungskeften. Schiffsketten,Gerüstketten Pflugketten,

Gleitschutzketten fur Automobile erc.
Größte Leistungsfähigkeit - Ggene Prüfungsmaschlne - Keuen hötfötü Iragkrafr.

AUFTRÄGE NEHMEN ENTOEOtNI
VEREINIGTE DRAHTWERKE A.'G., BIEL

A.-G. DER VON MOOSSCHEN EISENWERKE, LUZERN
H. MESS & C'.*. piLOensTEG-RÜTI izüRicm

gleiten unb fret) oen ihm bie flafftfcfjen ^unbfteHen com
©tfjangnau bi§ weit in§ ©anteriftgebiet hinein, oon ber
gaulhorngutppe bi§ in§ Sftittellanb htoab, zeigen ju
laffen. Die geologifdhe ©rforfchung be§ 2:hurierfeege=
biete§ oerbantt ber Familie Dfclfan reiche ^örberung
burch öa§ ©ammeln coti goffilien. ©tatt auf
SSergttügungsreifen, ging ©ottlieb Dfdfjan an§ 21uffud)en
unb 2lu§beuten non ^offilfunbfteHen, nttb wenn er auch

an fchweijerifche unb auslänbifche SJlufeen unb Urinate
oertaufte, war bod) bie Siebe jur Statur, bie fyreube be§

©ud)eti§ unb ginbenS bie Driebfeber ju biefer auberge»
wöhnlidhen Sltbeit.

f 9Jtatcrmcifter Ipaul .ftauöntann in ©tein a. 9tJj.
ift am 18. Slpril nach turjer fchwerer Jtrantljeit in feinem
32. 3(lterëjai)r geftorben.

t ^afnermeifter @ntiï ^äitfermann in ©uljr (Slarg.)
fiarb am 19. Slprit nach langer Itranfheit im 54. Hilters=
fahre.

f Qimmcrmcifter 93tid)rtcl ©tauber»iöurflermeiftcr
in ©t. ©alten fiarb am 18. Htprit im 68. Sebenêfahr.

f Dadjöerfermcifter DîuDoIf @ö|541ronenberg in
Sujern ftarb am 19. Slprit im Sllter Pon 78 Sahren.

f Saumeifter ©ottfrieö ^immermnnn»3ct)nöer in
öirmenfiorf (Slargait) ftarb am 29. Slprit im Sllter
oon 63 fahren.

Die SWftè tut Döpfergetoerbe. gür ba§ Döpfer»
gewerbe geftattet fich bie ©efd)äft§Mfi§ fdjon feit nteh»

reren SJtonaten ganz befonberê empfinblid). Die trabi»
tioneüen Döpfereizentren, Deimberg » ©teffi§burg, fowie

Johann Gräber, tie. üüMerihur,
Tfelephen-Mranmisiep 806.

Patentierte Zeinentrohrformen-Verschlüsse. Spezialartikel: Formen für aüe Betriebe.
Spezialraaschinen für Mauersteine, Hohlblöcke usw.

« HdV8sti»ukti@8i«i8« i®»sf8os® Iri «Sil
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33 Fr. herabgesetzt worden und wird in den nächsten
Tagen eine weitere Reduktion erfahren. Die Fabrikpreise
der m Betracht fallenden Produkte der Eisenwaren-
branche sind, der bisherigen rückläufigen Bewegung der
Materialpreise entsprechend, reduziert und werden mit
dem Erlaß der Einsuhrbeschränkung um weitere 15 bis

>/° zurückgehen. Auch in den übrigen Artikeln sind
weitere Preisreduktionen im Gange.

Einfuhrbeschränkungen treten am 3. Mai in
^»1' A'Uche um Einfuhrbewilligungen sind bei der

on fur Ein- und Ausfuhr, Bern, einzureichen.

Mbs«âî«Mên.
Die Delegiertenversammlung des Schweizerischen

^ewerbeverbandes vom 1. Mai in Ölten unter dem

iiNativnalrat Dr. Tschumi (Bern) war von
u Delegierten besucht. Nach einleitenden Referaten

er ätionalräte Dr. Tschumi und Schirmer lSt. Gallen)
folgte eine ausgiebige und fruchtbare Diskussion über

Gestaltung des Bundesgesetzcs betreffend
en Schutz der Gewerbebetriebe. Es'iourde nach znni

Hauptgruppen unterschieden. Der Einbezug der ersten
^"PPe, hauptsächlich die Handels und Gewerbebetriebe

erresfend, ist unbestritten. Die zweite Gruppe, die sich

Kr «r
à^'.ufsverbânde und ihre öffentlich-rechtliche

telinng- bezieht, erfuhr in den Hauptpunkten eine Ab-
arung. Nach beiden Seiten hin sollen die Richtlinien

fur me Jahresversammlung vom 11. Juni in Chur
Mgelegt werden. Sodann fanden eins Anzahl ver-

Postulate, die entweder von Sektionen oder

Erledi^mg eingereicht worden waren, zustimmende

à»,miungî«eîe«.
Wiàbà.n^?^ ° Ausstellung in Winterthur. Zur
Delea rte.^ ev'heunlschen Produktion hat eine

Wintertbiw >,nN ir
^s Gewerbe-Verbandes von

zirksaem^là,
sei n"' ""ll die Organisation einer Be-

>>üt d^ die in Verbindung
wirtsRnkm^.^^ m ^ stattfindenden kantonalen land-
Wirtschaftlichen Ausstellung in Winterthur abzuhalten

vnêàt.
an. î>â^reinermeistcr Gottlieb Tschan von Merligen
ä-w„.v^ersee. In Sigriswil wurde dieser Tage der

eine». m
Gesiebte Schreinermeister Tschan beerdigt. Von

binnen.! àd im „Oberl. Tagbl." darailf
sckon c ' ì ^ der schlichte Merliger Handwerker, wie

aesià " àter, voll Gelehrten aus allen Ländern auf-
R wurde, um sich auf geologischen Exkursionen be-

^1

tisls SLli^vsàsnscUe S-zdnX w. sleXInzcK gssc1.ws.ssle Keinen
>XI

KektQN silsr^tt für inctustnslle Zwecke
XsSdnsas Xnen llnc! sslsscUsn^ugXeUsn.

Xu.rgSsclc.gs cssIXsllsn lüc l^isssscs.sc. s^,
Spsrls! Kellen Mn Llsvslcicen. LisenbeUn kìnclXsNen.

UoUmpowngskslNen, Zckìfkkellen.aeMsIksNein pflugXsllen.
Qlellscliul^XsIlsn Mi/lulomodSeeic.

ülünks l^lzlurigsfàkstgkeir-Qczelie pmftMgbmabcMne - Keue"

veneimiQi'c Q.. s»Li>
oe.cz. ven f-iOosscnedt

»< riess L. c.». <?cZ»'LX'

gleiten und sich von ihm die klassischen Fundstellen vom
Schangnau bis weit ins Ganteristgebiet hinein, von der
Faulhorngruppe bis ins Mittelland hinab, zeigen zu
lassen. Die geologische Erforschung des Thunerseege-
bietes verdankt der Familie Tschan reiche Förderung
durch das Sammeln von Fossilien. Statt auf
Vergnügungsreisen, ging Gottlieb Tschan ans Aufsuchen
und Ausbeuten von Fossilfundstellen, und wenn er auch

an schweizerische und ausländische Museen und Private
verkaufte, war doch die Liebe zur Natur, die Freude des

Suchens und Findens die Triebfeder zu dieser außerge-
wöhnlichen Arbeit.

s- Malermeister Paul Hausmann in Stein a. Rh.
ist am 18. April nach kurzer schwerer Krankheit in seinem
32. Altersjahr gestorben.

î Hafnermeister Emil Häuserman» in Suhr (Aarg.)
starb am 19. April nach langer Krankheit im 54. Alters-
jähre.

ch Zimmermeister Michael Stauber-Burgermeister
in St. Gallen starb am 18. April im 68. Lebensjahr.

P Dachdeckermeister Rudolf Götz Kronenberg in
Luzern starb am 19. April im Alter von 78 Jahren.

P Baumeister Gottfried Zimmermann-Zehnder in
Birmenstorf (Aargau) starb am 29. April im Alter
von 63 Jahren.

Die Krisis im Töpsergewerve. Für das Töpfer-
gewerbe gestaltet sich die Geschäftskrisis schon seit meh-
reren Monaten ganz besonders empfindlich. Die tradi-
tionellen Töpfereizentren, Heimberg-Steffisburg, sowie

«làiui Lrsder, M. làteià?,
VvISpdvIZ-îvlINIIASI- NKR.

^stentîeà Amnkntrodr?«rm«n-VkrÄ5dIÜ88s. 8p«xiîàrtà«!: kormsn kür site kstrìede.
îzipLAmiMWLîàkQ Wr NAiUVrîiieme, Uàîjzlôràe U8«.
UÎSNS«---UWNiKîk-IsàîZSIWîGW ZGtAlNI? »>1


	Ausstellungswesen

